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Prometheus heute

	Auftrag 
	Sie haben das Gedicht von Goethe gelesen. 

	Essay
	Gehen Sie von den Aussagen dieses Gedichtes aus und transponieren Sie das Prometheus-Motiv in die Gegenwart. Allerdings sollen Sie kein Gedicht schreiben, sondern einen Essay über eine Prometheus-Gestalt in der heutigen Gesellschaft. Diese Gestalt kann fiktiv oder real sein. Wogegen lehnt sich ein heutiger Prometheus auf? Gibt es solche Gestalten überhaupt? Die Aussagen können pointiert und ironisch oder ernsthaft und seriös sein.

Ihr Text umfasst 1½ bis 2 A4-Seiten.

„Essay (englisch: Versuch, Probe, zu lateinisch exagium: das Wägen), in Prosa verfasste und stilistisch hoch stehende, zumeist kürzere Abhandlung mit sprunghaft-unsystematischem, intuitiv-assoziatorischem Charakter. Durch seinen ästhetischen Anspruch unterscheidet sich der Essay vom journalistischen Feuilleton oder vom Traktat, durch seine subjektive Formung vom Bericht. Thematisch ist er nicht festzulegen.“ aus: Encarta 2003



	
	Der Text wird von mir bewertet:

	Kriterien
	

	
	Wie oben erwähnt, kann der Essay durchaus assoziativ sein. Der Text soll aber in seiner Gesamtheit verständlich sein und nicht von sinnzerstörender Wildheit strotzen.

	
	· Grammatik/Syntax

Diese Elemente stimmen überein mit den Regeln der deutschen Sprache.

· Interpunktion/Orthographie

	
	Diese Elemente stimmen überein mit den Regeln der deutschen Sprache.

	
	· Stil

Eine prägende und passende Wortwahl, akzeptable Metaphern oder andere Sprachfiguren konkordieren mit dem Inhalt. Wortverwechslungen und unpassende Wortwiederholungen kommen nicht vor.

· Inhalt

Der Inhalt ist sinnvoll, hat einen klaren Bezug zur Aufgabenstellung, er kann witzig und ernst sein. Ein Leser versteht, was Ihre Intention ist oder welche versteckten Absichten Sie im Köcher der Erkenntnis tragen.
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